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Zum Buch über Pfarrer Adolf Märkt

Es muss nach einem Gottesdienst in meiner ersten Gemeinde in Neuweiler-Breitenberg, 
gewesen sein. Siegfried Schaeffer, Organist an diesem Sonntag, fragte mich, ob mir der 
Name seines Großvaters Adolf Märkt etwas sage, der Pfarrer in Pinache war. Ich musste 
verneinen. Mir waren die Waldenser und z.B. Tullio Vinay durch meinen Vater seit 
meiner Jugend ein Begriff, aber von Adolf Märkt hatte ich nichts gehört. Das änderte 
sich nun ein wenig. Denn Adolf Märkt war auch Pfarrverweser in Breitenberg (1884). 
Die von ihm 1931 gestiftete Altarbibel war noch in Gebrauch. Aber viel mehr wusste 
ich von Adolf Märkt damals noch nicht.

Das wurde dann in Pinache anders. Als ich ein Foto sah, auf dem Siegfried Schaeffer 
abgebildet war, kam mir dessen Frage von Breitenberg wieder in Erinnerung. Das Interesse 
für Adolf Märkt erwachte.

Inzwischen habe ich von Adolf Märkt sehr viel gelesen, so auch seine Autobiographie 
„Aus meinem Leben“. Einige Handschriften, die im Archiv des Pfarramtes aufbewahrt 
sind, habe ich transkribiert: den Bericht über seine Rheinfahrt (1884), sein Tagebuch, 
das er über die ersten 3 ½ Monate seines Wirkens in Pinache geschrieben hatte (1888) 
sowie den Bericht über seine erste Reise in die Waldensertäler. Dank der Hilfe von Frau 
Ruth Schneider aus Pforzheim konnte noch manche offene Stelle geklärt werden.

Besonders interessant sind die vier Pfarrberichte, die Märkt in seiner Zeit in Pinache 
und Serres (1888–1901) verfasste. Den ersten und letzten habe ich für diesen Band 
transkribiert. Ich danke Dr. Hermann Ehmer aus Stuttgart und Dr. Gerhard Schwinge 
aus Durmersheim für die Überprüfung der Texte.

Die Schriften von Adolf Märkt haben ihn mir als Mensch nahegebracht. Mit großem 
Interesse habe ich aber auch von der ganz anderen Zeit und den damaligen Lebens
umständen gelesen, in denen er gelebt hat. 

Wer sich gerne in die früheren Zeiten mitnehmen lässt, den wird dieses Buch sicher 
ansprechen.

Pfarrer Friedrich Hörger
Evangelische Kirchengemeinde Pinache und Serres
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